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GERICHTSURTEIL IM EHRVERLETZUNGSPROZESS ZWISCHEN OBERST SEBA¬

STIAN VON BEROLDINGEN UND HPTM. WILHELM RECHBERGER

"Wir der Richter u?ind einn geschworn fünnffzeehner gricht Jm Lanndt Ury

Thunnd Khunndt . . . alls dann Houptm . Rechberger unser Landtman Eerverletzli-

che worth usgossen wider . . . unsern . . . Obersten Sebastian von Berlingen Rit¬

ter unser gethrüwer . . . Lanndtshouptm . unnd all [ t ] e Lanndtaman , das er Nämlich

[1589/90 mit seinem Regiment ] Jnn frannckryah allso khriegt habe , das Mann

Jm solte denn grinndt abhouwenn auch nit so Ehrlich alls er unnd Solches gredt

ohnne alle Ursach noch fürwort über tisch vor vill Ehrlichen Herrenn Jme von

Berlingen hinderugs allsdann durch Khunndtschafft gnugsam darbracht.

Welche Redenn er darnach unnderstanden zu bewysen unnd deswegen zu dem ann-

dem mall ufzug vor einem . . . gricht begert und erworbenn . Unnd allso usert

unnd Jnn lanndts Kundtschafftenn Jnngenomen . Darüber vor unns uff hüt gemelter

. . . von Berlingen umb enntschachung sinner Ehrenn nach Lanndtsbruch sampt

abthrag Khostenns Jnne Rechberger abermallen amigelangt , unnd vast alle

Khrieg unnd Amptslüth Jm Lanndt wonnhafft Zuo Zügen gestelt so unnder Jm Jnn

frannckrych gedienet sinnes Halltenn unnd thragenns . Welche alle nach vonn

beiden theillenn beschechner Annsinnung ein heilig by Jrenn geschwornnen Ey-

denn alles Ehr unnd . . . guoths von Jme H. von Berlingen alls einem fürsichti¬

gen Ehrlichen unnd Redlichen Oberstenn gredt unnd darbracht . Unnd ob woll

gemelter Rechberger vill unnd manncherlei Usredenn gesucht mit . . . schmachre-

denn so schrifftlich so muntlich darthan unnd fürgeworffen , die er doch nit

erwysen kh£ ?inen , sonder sich H. Oberster der Sachen aller woll Ehrlich unnd

Redlich veranntwurtet derwegenn nach verhörung Klag Annsprach Anntwurt Redt

und Widerredt gschrifftliche unnd Munntliche Khunndtschafften die Khriegs

Zügnussen vonn Khünn . Mayestät [Heinrich  IV . ] selbst unnd Jhr Obersten,

ouch Hertzogenn [ Charles de Lorraine , Duc de ] Meinne [ =M a y e n n e ] unnd

[Charles - Emmanuel de Savoie , Duc de ] Nimurs [ =N e m o u r s ] sampt dem besig-

leteym schyn , so hievor die Fünnff Catholische Ortt zu Lucemn ^ geben , darüber

einn . . . Lanndtsgmeinndt [ zu Uri ] Jme vomi Berlinngen sydhar gemelts Khriegs

Jhre . . . Höchste Empter [ 1593 Bannerherr , 1594 Landeshauptmann , 1592 - 1594

Landammann ] zugestelt unnd verthruwet hatt . Welche er ouch Ehrlich Redlich / f

unnd woll versechenn , Verhört alles zu verhöremi yiothwendig oder begert wor-

dejm Nach beschechyiem beiderseits rechtsatz.
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So hanndt wir unns erkhenndt unnd zu Recht gesprochen , das Houptman Rechber¬

ger solle allda . . . mit ufgeheptem finngern zuo Gott unnd den H. schweren was

er da gret habe , das dem . . . [ alt ] Amann von Berlingen sinn glimpff unnd Ehr

berüerenn möchte , Alls wann er verdienet hette , das mann Jm solte denn grinndt

abhouwen oldt nit so Ehrlich Khriegt habe , Alls er Rechberger da hab er Jm

unfründtlich ungütlich unnd unrecht than unnd wüsse nüt anders vonn Jrme dann

vonn einem Ehrlichen Redlichen Obersten unnd Amann , der sich hiemit Ehrlich

unnd woll solle veranntwurt han , unnd soll Rechberger Zwei gricht gelt geben,

was dann denn Khosten belanngen thut , so Jnn disem Hanndell uffgelouffen hat

man demselben us sonnderen gnaden umb sin Rechbergers Khinden willenn ufge¬

hegt.

Desenn zu waren Urkhundt so hab ich obgemelter Richter Gedeon Strick-

h e r diser Zytt Statthalter Zu Uri , von gritz wegen myn eigen Jyisigell ge-

truckt zu enndt dis brieffs . . .

[gez . ] Michael Strickher  Landtschriber zu Uri"

1 ) An der Tagsatzung der VI kath . Orte [ VII ausg . SO] vom 8 . Mai 1590 in Lu¬
zern ; vgl . EA V 1 , 210 a , s . ebendaselbst auch die im Text genannten
Zeugnisse . Stadt und Amt Zug war auf dieser Tagsatzung nicht durch
B e a t I . Zurlauben vertreten.
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